
 

 

 

 

Bayerische Kommunen für 
Partnerschaften mit 
Tunesien gesucht! 
Aufruf zur Beteiligung im Projekt „Kommunale 
Entwicklungszusammenarbeit Bayern-Tunesien“ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Ihre Ansprechpartnerinnen: 
 

• Dr. Stefanie Hanke: dr.stefanie.hanke@engagement-global.de, Telefon: +49 228 20 717-659 

• Hélène Pestel: helene.pestel@engagement-global.de, Telefon: +49 228 20 717-673 

• Laura Hake: laura.hake@engagement-global.de, Telefon: +49 228 20 717-832 
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Aufruf zur Beteiligung im Projekt  
„Kommunale Entwicklungszusammenarbeit Bayern- Tunesien“ 
 
 

Worum geht es bei dem Projekt?  
Im Kontext der Demokratisierungs- und Dezentralisierungsprozesse in Tunesien spielt die 
kommunale Ebene eine wichtige Rolle. Tunesische lokale Gebietskörperschaften stehen vor der 
Aufgabe, ihre kommunalen Dienstleistungen und Verwaltungsstrukturen zu verbessern, bessere 
Beteiligungsverfahren zu schaffen und die kommunale Infrastruktur auszubauen. Seit 2012 
verbindet eine Partnerschaft den Freistaat Bayern und Tunesien mit dem Ziel, den demokratischen 
Wandel in Tunesien zu unterstützen.  
Durch das seit 2018 bestehende Projekt „Kommunale Entwicklungszusammenarbeit Bayern-
Tunesien“ der Servicestelle Kommunen in der Einen Welt (SKEW) von Engagement Global können 
bayerische und tunesische Kommunen entwicklungspolitische Partnerschaften eingehen und 
gemeinsam konkrete kommunale Projektideen entwickeln und umsetzen. Bayerische Kommunen 
können ihre Expertise einbringen und durch fachlichen Austausch und technische Unterstützung 
den Ausbau lokaler demokratischer Strukturen und die Umsetzung konkreter Projekte vor Ort 
nachhaltig fördern und gleichzeitig von den tunesischen Kommunen zu kommunalpolitischen 
Themen lernen. Die Durchführung des Projektes erfolgt in Kooperation mit dem Regionalbüro der 
Hanns-Seidel-Stiftung in Tunis und in Abstimmung mit der Bayerischen Staatskanzlei. 
 
Was sind die Ziele? 

• Förderung und Aufbau des fachlichen Erfahrungsaustauschs zwischen bayerischen und 
tunesischen Kommunen  

• gemeinsame Entwicklung lokaler Lösungsansätze und die Umsetzung von Projektideen in 
allen Bereichen der kommunalen Selbstverwaltung und der nachhaltigen 
Kommunalentwicklung zu kommunalen Kernthemen wie beispielsweise Abfallwirtschaft, 
Bürgerbeteiligung, Wasser- und Energieversorgung oder lokale Wirtschaftsförderung  

• Voneinander-Lernen im interkulturellen Kontext 
 

Was haben wir als Kommune davon, eine Partnerschaft einzugehen? 

• Kommunale Partnerschaften verbinden Menschen, beteiligen sie direkt und bereichern sie 
auf vielfältige Art und Weise. 

• Durch den Austausch von Wissen der kommunalen Expertinnen und Experten, durch 
persönliche Begegnungen und die gemeinsame Umsetzung von Projekten wird den 
enormen Herausforderungen auf kommunaler Ebene erfolgreich begegnet. 

• Die eigene fachliche Expertise ausbauen und andere kommunale Lösungsansätze 
kennenlernen. 

• Kommunale Projektpartnerschaften fördern das Bewusstsein der Bürgerinnen und Bürger 
über globale Zusammenhänge und Entwicklungszusammenarbeit. 

• Die Kommunen verstehen zugewanderte Menschen und ihre Herkunft besser; die 
Zusammenarbeit unterstützt somit die interkulturelle Kompetenz aller Beteiligten. 

• Durch die Projektteilnahme haben Sie die Möglichkeit, sich mit dem eigenen kommunalen 
Know-how in tunesischen Kommunen zu engagieren und einen Beitrag zu deren Stärkung 
zu leisten. So tragen Sie zur Partnerschaft des Freistaats Bayern mit Tunesien auf der 
lokalen Ebene bei und können sich mit anderen entwicklungspolitisch engagierten 
Akteuren in Bayern vernetzten.



 
 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 

In Kooperation mit der     

 

 
 
Angebote für Kommunen 

• Beratung und Informationen zum entwicklungsbezogenen Engagement und zur 
partnerschaftlichen Arbeit mit tunesischen Kommunen 

• Organisation von fachlich begleiteten Informations- und Studienreisen für interessierte 
bayerische und tunesische Kommunen zum gegenseitigen Kennenlernen der 
Kommunalstrukturen vor Ort und zum gegenseitigen Wissensaustausch 

• Unterstützung beim Finden einer passenden Partnerkommune in Tunesien 

• Organisation und Finanzierung von Kurzzeiteinsätzen von kommunalen Expertinnen und 
Experten 

• Vernetzung mit anderen engagierten Kommunen 

• Qualifizierungsangebote zur landeskundlichen und interkulturellen Vorbereitung 

• Beratung zu Finanzierungsmöglichkeiten für eine konkrete Projektumsetzung  
 
 
Wir beraten Sie gerne! 
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite und in den FAQs zum Projekt. 

Schritte zur Beteiligung am Projekt 

29 Oktober 2020  Informationsveranstaltung für interessierte Kommunen 

Jederzeit möglich 
Unverbindliche Interessensbekundung seitens der bayerischen Kommunen 
per Mail an helene.pestel@engagement-global.de  

laufend Beratung interessierter Kommunen zur Teilnahme am Projekt 

4. Quartal 2020 Interkulturelles und landeskundliches Qualifizierungsangebot zu Tunesien 

1. Quartal 2021 
(je nach Reisemöglichkeiten) 

Fachinformationsreise für interessierte Kommunen zum Kennenlernen der 
Situation vor Ort und der potentiellen Partnerkommunen in Tunesien 

https://skew.engagement-global.de/kommunale-entwicklungszusammenarbeit-bayern-tunesien.html
https://skew.engagement-global.de/kommunale-entwicklungszusammenarbeit-bayern-tunesien.html?file=files/2_Mediathek/Mediathek_Microsites/SKEW/Themen/Kommunale_Partnerschaften/1_Laenderbezogen/Bayern-Tunesien/FAQs_final.pdf&cid=102254
https://skew.engagement-global.de/kommunale-entwicklungszusammenarbeit-bayern-tunesien.html?file=files/2_Mediathek/Mediathek_Microsites/SKEW/Themen/Kommunale_Partnerschaften/1_Laenderbezogen/Bayern-Tunesien/Interessenbekundung.docx&cid=102254
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